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Drudksache 3027 


Antrag 

der Fraktionen der GB/BHE, DP 


Der Bundestag wolle besdiließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Bundeswahlgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Änderung des Bundeswahlgesetzes 

§ 6 Abs. 4 Satz 1 des Bundeswahlgesetzes 
vom 9. Mai 1956 (Bundesgesetzbh I S. 383) er- 
hält die folgende Fassung: 

„Bei Verteilung der Sitze auf die Landes- 
listen werden nur Parteien berücksichtigt, die 
mindestens in zwei Ländern je 5 vom Hun- 
dert der gültigen Zweitstimmen erhalten 
oder In mindestens drei Wahlkreisen des 
Wahlgebietes einen Sitz errungen haben." 

Artikel 2 
Geltung In Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 

Bonn, den 15. Dezember 1956 


4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 


Artikel 3 

Ausdehnung des Geltungsbereiches 
dieses Gesetzes 

Dieses Gesetz ist in anderen Teilen 
Deutschlands nach deren Beitritt gemäß Arti- 
kel 23 des Grundgesetzes in Kraft zu setzen. 


Artikel 4 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Feiler und Fraktion 

Schneider (Bremerhaven) und Fraktion 
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